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No . 40 .
„ en 7. März 1836 . Auſiage 10,000 24 ,

—

Sege
kannheim und Umgebung . e .

durch die P5oſt bez. inel. Hae Ausw . Inſerate 20 Pfg . p. Zelle⸗

Abonnement :

d ˖ d30 Pfg . u
i ˖

5 5 59 monatlich , er S G

iuat W .15 bro Quarfn . Beilage zur Badiſchen Volks⸗Zeitung . Einzel⸗Nummern 2 Pfeunig .

00
Wemn. XAEER jr . C 2, 1I .

Biligſte Bezngsguelle für Garn⸗, Kurz⸗ und Strumpfuwaaren. Große Auswahl. Feſte Preiſe. ⸗

Alleinverkaauf von — —
— — ii von Teppichen

zꝛc.
SS . (ti 75

Geschäftsprinzip : 1 E Geschäftsprinzip :

N. 5Großer und taſher Auſck , Großer und raſcher Aunſatz,
kleiner Nutzen . Kleider - Magazin , kleiner Autzen .

N Kindergarderobe , Schuh⸗ und Stiefel⸗Lager

F 3, 2. MAMXHEM FE 3,
7 .

0
Nur durch den Hassen - Verkauf iſt es möglich , zues möglich, zu folgenden billigen 9billigen Piſen zu' ſen zu verkauf en : 55

Arbeiter - Hesen von Mk . . 20 an Kinder - und Knaben - Anzüge . von Mk . . 50 an Damen - Pantofel von Mk . —. 90 an

Engl . Leder - Hosen „ „ . 80 „
Kechte Hamburger Ledechosen 55 Damen- Plüschpantoffel mit Rahmen „ . 20 „

Knaben - Hose 90
blau leinene

5
Damen - Leder - Pantoftel . von „ . 80 „

Buckskin⸗Hosen S8 ekfup ee 3 3 —
Damen - Schnürschuhe ( Moliere ) , „ . 30 „

Slau leinene flosen und leittei
„ „ . — „ Damenzugstiefel . „ „ . — „ aschenschuhe für Arbeiter „ „ . —

Grosses Lager in Ballschuhen schon von M . . 50 an .

cCEigene Reparatur⸗Werkſtätte .

Filiale : Fabrik und Engros⸗Lager : Filiale :

Heidelbera . MANNHEIM . Ludwigshafen a . Rh .

Hauptstrasse 113 . F 3 , 7 . Hauptstrasse .

Unionbank .
Wir eröſſnen proviſionsfreie laufende ( Chek ) ⸗Rechnungen mit Ber⸗

ziuſung der Einlagen .

Neäl Trey,
Uhrmacher ,F5, ,
empfiehlt eine große

Geſchiſts⸗Verlegung und Eupfehlung.
Auswahl — —

Taschenuhren , Von heute ab befindet ſich mein 2221 Frankfurt 4. M
Ebers werben auch in Berlin um

Regulateure , 9 11
* „ bei ben bezeichneten Stellen ſheſeufrei

el SompPtoir E

Wanduhren 5 Wir übernehmen die Verwahrung und Berwaltung offener Effecten⸗
3 ſowie Depots und beſorgen hierbei alles im Intereſſe unſerer Kunden Nothwendige ,

Uhrketten, aänlich :
unter Garantie zu den

billigſten Preiſen .
F Tiehharmonika ' s

—
11584

Abtrennung und Einziehung der Zins⸗ und Divibenden⸗Coupons ,
Die Controlle über Verlooſüng , Kündigung , Convertirung u. ſ. w.
Das Incaſſo verlooſter reſp . gekünd . Stücke ,
Die Beſorgung neuer Coupons⸗Bogen , 12775
Die Leiſtung fälliger Einzahlungen u. ſ. w.

Ferner nehmen wir Werthpapiere verſchloſſen in Depot ,
3

Litera T U3,
Gaſthaus zur 90goldenen Gerſte. “ Wir vermitteln den An⸗ und Verkauf aller Gattungen

( oon Werthpapieren den biligſten Bebingungen .7 3. J. Schönberger. ＋ 3.
Mannheim , im Auguſt 1885 . Die Direoti on .

Liegenschafts - , Agentur - und Commissions - Bureau

Schriftliche und mündliche Ertheilung

99
Manuheim , 1. 6, 12.

von nur auf authemiſchen Iufor⸗ 11 Die Agentur verkauft und verpachtet durch Vermittelung ;
—— Große herrſchaftliche Beſitzungen , Oeconomiegebäube , Sägemühlen , Brauereienmationen fußenden Markt⸗ und

Stimmungs ⸗Berichten diverſer Waldungen , Landgüter, Gärten , Milchwirthſchaften uud Brennereien , Fabriken ,

NMSDellager

Sigmund Kaulmann,
gopfenCoudniſfous⸗ Geſchäft

Nüruberg 8
am Hopfenmarkt , Karolinenſtraße 36 .

Ein⸗ & Nerkauf von Hopfen.

Sachkundige, reelle und prompte
Sedienung .

Plätze. 12637 in Holz , Horn , Bein , Elfenbein , Federfächer empfiehlt in großer ] Gerber⸗ und Spinnereien , Gaſthäuſer , Cafes , Reſtaurationen jeder Größe , jeden

Herausgeber von Marktberichten Auswahl von 25 Pfg . an Ranges , Wirthſchaften , Metzger⸗ und Bäckereien , Apotheken , Mühlen,
fte mit Fabriken ; Verleihung von Kapitalien auf Häuſer und Güter⸗

5 d Waſſerkr
—

der verbreitetſten Fach⸗ un 1, 1. Rich . Adelmann . 9 1, 1. Verkäufe von Liegenſchaften wie Verpachtungen werden leverzeil angenommen
igen des In⸗ und Auslandes . und reell ausgeführt . Diejenigen Kauf⸗ oder Pachtliebh di bie 9070 5 0 Sat 1386 jenigen Kauf⸗ oder Pachtliebhaber , die ſich direet

2⁰ S6ee 55 Reparaturen n eeeeeeee 5 an mich wenden , finden große Auswahl und gute Beſorgung. Der Einzn

22 Künstliche Lähne ?2
von Schuldforderungen allerArt wirb übernommen und auf das Billigſte un

Prompteſte beſorgt . 12647

8 Herrausnehmen der 8 ——
Nummer der Obiekte ſeit Gründung 1872 bis heute : über 25,000

ſchmerzloſesZahnziehen u. dauer⸗

8. 46 2
B. Herrmanns Bazar Deutſche

en gros . — en detail .

3 * 2 Nr . S . P 2, l. Schuhmanufactur P 2, .
das die Zähne in

beſtem Zuſtand erhält ,

FJahnixofen, Zahubürſten ,
von den feinſten bis zu den 9

5
billigſten . Gebiſſe werden von 9 Zur Ballſaiſon empfehle

85
erB 5 Pf Fächer in Hilz, Shiloyatt, Horn, Bein, Gljenbein, . Se , ae RahäberG. M. Cieser .

Unter Garanti

. FFER
2 2eſderufacher , Spitvenfacher liges Wreiſe stebr ui Pi , und r h

Tuhr bis Abends . Sountags 2 von 50 Pfg , bis 350 Mark per Stück , ſerner Schmuckgegenſtände HKerren - — — 2el

Oſind auch Sprechſtunden . 9 5 E
aller Art . 1047

f8 — — — * 1
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General⸗Anzeiger .
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80 O¹ Mül

SK

E 2 , 18 , Planken .
Meines demnächſtigen Umzugs wegen habe⸗ ich

83 möglichſt zu räumen , mein großes Echn
von Elgger zu ſehr bedeutend herabgeſetzten

9 pens Ausverkauf ausgeſetzt .E
Da ich, wie bekannt , nur das Beſte in fer uf1 Schuhwaaren führe , iſt hier Jedermann Ge it ge⸗

boten , den Frühjahrsbedarf in gediegener Waare unterm

Preis zu decken . 8
PrAmε

Das Lager iſt complet fortirt vom allerbilligſten bis

London 4862. zum hocheleganteſten

— 66 25
9 0

8.
Kii lder⸗, Mäde chen⸗, Kne AbeR⸗,

E Damen⸗ und Herrenſtieefe
efel

und mache ich auf die während der kurzen Zeit der Daue
des Ausverkaufs in meinem Schaufenſter mit Preisangabe

Hausgeſtellten Artikel ergebenſt aufmerkſam .

Stuttgart 1881. . Von billigeren Sachen erwähne ich :
— — — — [ Sauber gearbeitete Damenſtiefel vo

Mk . . — au .

Sauber gearbeitete Herrenzugſtiefel v .

Mk. . — an .

[ Mädchen⸗ und Knabenſchulſtiefel in

Hochschnürende graue Drillcorsetten F
derben gewöhnlichen . glatz feinen

1E Sorten ſehr billig .
Winterſchuhe , Tanzſchuhe , ſowie eine

Parthie zurückgeſetzte Waare⸗
Satincorsetten in allen Farben , gute Qualitdvbt . f unterm Koſtenpreis .
Uhrstahlfedercorsetten , Ia . Drill , hochschnürende Für alle bei mir gekauften Waaren übernehme ich un

1 bedingte Garantie .
Aechte Fischbeincorsetten , naturell prima Drill , Reparaturen , ſowie Aufertigung nach Maaf

PEEPE000 ⁊ àT000TT(TTT.TT. . . .T. 1 aſch und billigſt . 1340

Hochachtungsvoll

Hochschnürende Drillcorsetten , oliv .

Hochschnürende prima Drillcorsetten

Hellgraue ächte Fischbeincorsetten , ohne Naht

SSNoBlJCJC • • ˙᷑ • 0CCTTCTCGGGTGGGGG0TPhhhTTTh 00 0 9 ah iHochschnürende Postulatacorsetten , mit feinem

840
f6

C M . 5 . 5 1 1
Grosse Auswahl der besten und feinsten Sorten für jede Figur . 5

D 3, 11¹ 14 D 3, 11 5
75 N ſa *

Orthopädische Corsetten nach ärztlicher Vorschrift ,
Planken E ruchtmark Kt ,

für Sen ünd Mädches neben dem Fels ' schen Neubau .
Nach Oſtern befindet ſich mein Laben in meinem Hauſe B 4, 6

Grosse Auswahl in Kindercorsetten für jedes Alter .

Anfertigung nach Maass .

Das Neueste in Tournüren und Corseteinlagen .

Das Waschen und Neufagonniren aller bei mir gekauften Eorsetten wird schnellstens

besorgt. 11138

— — — — — — — —

E
Gehr .

Mannheim , P l ,
10,

budwig

verkaufe nur noch kurze Zeit , um ganz damit zu räumen zu ſehr billigen Zur Sor
Preiſen im Hauſe des Herrn Conditor Henrich , D 2 , 14 , empfehle

gegenüber dem Deutſchen Hof . 0 Sachemir ,
Ball - Handschuhe , ſchwars , weiß und farbig , von 75 Pf . an per bis zu den feinten

Anöpfig 5
10 Pfs, , Saüpfig zu 2 Mr . 50 Pfg , Sknöpfig zu 3 Mk .

gleiderſofe uerge 10. J10 uub Vuxit worn ic in der be
billigen Preiſen , U, vorſtehend

I 24 Reinglass . 1 2 4. 6 2,21 .
habe , werden zu äußerſt reducirten Preiſen —0
Salomon Mirsch 1. 0 E ,
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Zuſicherung
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bach in 9
b enützt, rühmt

ſtruktion , die er⸗
elte erhöhte Schmackhafligkeit der

peiſen und die große Erſparniß

1 Zeit und
Brennmaterial . Nicht

uswerth ſind
liche ſonſtigen

Gaushaltungs- Masckinen ,
Waſchmangen , Waſchwind⸗

Nudelſchneid⸗ ,
und Rühr maſchinen Saft

Ch „ mb
Zürttbg

wie :
maſchinen ,
well⸗

preſſen , hhackmaſchinen ,
Bo 2c

wie ſolche in der illuſtr . Preisliſte ,
10 welche gratis und franco verſandt

wird , beſchrieben ſind .

von
en e

0. Weickel, 8
0

5.
2065

Feschält18 - Enfmpfeblung
Die Holzhandlung von

Ny⸗ 75 8Traub u . Fahrbach
G 7 , 17

empfiehlt troclen Tannenholz , frei
vors Haus :

( in Bündel ) , à Cir . 20,

und

( emacht) , à Ctr . 135 ,
Ab Lager N hafen , gegenüber

dem Waaghänſel :
), à Ctr . . 10

à
Etr . . 25.

üfer und Abnehmer
größeren Quantums entſprechend

billiger. 12551

machten

＋4.

ma Eichenhalz ,

5
zug verkaufe ich meinen

769

Papier⸗
Kragen ,

denn , sie sind

Stolfk pollstän -
dig überzogen ,
haben also ge-
nau das Aus⸗

hen von Lei -
ne agen , sie
erfül len alle

Anforderungen
an Haltbar⸗
keit , Billig⸗
keit , Eleganz
der Form be⸗

quemes
Sitzen und
Passen . Wenn
man bedenkt ,
dass die lein
Kragen beim
Waschen und
Plãtten oft ver -
unstaltet ,
hart ge
oder schl
gehügelt wer⸗
den , oder dassie 1

der
ein·

n, Sollte
man den

such mit

crngen schon
geringen

Ausgabe
wegen machen .

sind keinef

mit wirkli -
chem Web⸗

ſiey berühmte Sulleragen
18 Vorzüglich für Knaben geeignet )

das von
50 an

8 MerisStoff⸗

Maunheim:
F . C . Menger , N 2 , I .

Gebr . Weigel , ZEIB .

A. Herzberger ,D4, S.
J . Daut , F 1 , 4 .

A . Dreesbach , H5 , 4 .

oder dem

Versand - Geschäft

Mey & Eädlich ,
Plagwitz - Leipzig ,

Welches auf Verlangen den

ilustrirten „ Special - Catalog

über Stoffwäsche “ gratis und

franco versendet .

1941

* ragen
umgelegtem

mit

Rand sind das
was ge⸗

Paabrte 106ge.
zlich ge⸗

kragen müs⸗
sen genau der

Halsweite ,
resp . der Weite
des Hemden -

bündchens

entsprechend
hestelltwerden

Weniger
als 1 Dtaz2d.

per Façon wird
nicht abgegeb .

Für Knaben
giebt es nichts
besseres . Jeder

Kragen , der
nur wenige

Pfennige kostet
kann eine

ganze Woche

getragen
werden . Mey ' s
Knabenstofl
Kragen das
Dtad . V. 45 Pf. 8

an. Mey ' s
Männerstoſf⸗
kragen das

Dtzd . von 50
Pfennige an.

Aob eber
Hoflieferant — Mannheim

empfiehlt ſeine vielfach bewährten preisgekrönten feuer⸗ und

diebesſicheren 13⁵ 8⁴⁰

Kaſſenſchränke mit und ohne Stahlpanzer ,
ſowie Gewölbe und Thüren zu billigen

ieee 5 5, —
0 6, 3.

P 7 ,

MANNEHEIM

19 geidelbergerſtraße
empflehlt ſich dem geehrten Publikum ,

H . Kle

Custay Natter , eütate

P 7 , 19

11827

busch .

——

Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Wand⸗ und Standuhren , Wecker ete .

— Auswahlſendungen ,

Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten ꝛc.

SSrr . Stacel ,
Juweliere und Uhrmacher

D

3, 10 Mannheim D 3, 10

Zumelen , Gold⸗ und Silberwaaren , Chriſtofle⸗Beſtete ett .

Goldne und silberne Herren - und Damenuhren ,
11900

14225

3

Nnack Maas

unter Garantie 25
guten Sitz , liefert in

guter Waare 12

94 . 9 L. Steinthal , . 9
2622

, 1

langjähriger

Kragen ,
Tricots⸗Hoſen u .

und Kinperiaſcentücherr.

Zuſchneider en
empfiehlt ſich in Anfertigung von

Jacken , Herren⸗ ,

vis - - vis dem Benn

1. Petit , Heindenſabrikant .
in den erſten Wäſche⸗Geſchäften in Paris ,

Herrenhemden , LUnterjacken & Unterhosen

nach Maaß . — Garantie in jede

ktadelloſes Sitzen ; ferner empfeh
r Beziehung für prima Stoff und

hle ich reiche Auswahl in

Manſchetten , Cravatten Socken⸗

Damen ,
1077

0 3,1
880

22
von —

En gros & GE R SOHARFF en gros & 8
2 detail . — 1 detail.

F 3 , 11 Eirchenstrasse F 2 ,

in der Nähe des Marktes .
5

Wir empfehlen zur bevorſtehenden 9ᷓ
Saißes 8

unſer großes Lager in :
2

Strickgarnen , Socken und Strümpſen , Kragen ,

Manſchetten , Taſchentüchern , Cravatten , Hoſentrügern , 8

B. Selte⸗

St . rechts , gute reinl .

Sen , an einen ſol .
12865. 405 5

und

ſeidenen Lavalliers und Tüchern , Corſetten , Hemden ,
Glacé - , Eil de cosse und Eil Perse - Handschuhen zt. &. zu

billigen Preiſen .

Ferner machen wir auf einen großen Poſten Schürzen und

auderkleibchen aufmerkſam , welche beſonders billig
——9 5

SDPecial Geſchäſt
Beltwaaren .

150 Emtr . breit Leintuch , fertig geſäumt der Stück . 50
170 9 1 1 15 9 2,75 ,

150 „ „ leinene Betttücher fertig geſäumt „ „ 800 .

Rothearrirte Bettüberzüge per Stück M. 5, —

Kiſſenbezüge 5555

Weißer Kiſſenbezug in ſein Leinen mil großem Mono⸗ 5
gramm „

Weißer Kiſſenbezug in feinem Chiffon mit großem
Monogramm 5 S „ 8

2ſchläßige roth und grau geſtreifte fertig genähte Barchentbetten
per Stück M. 7,50 ,

Aſchläfige und rothe fertig genähte Barchentbetten 8

Steis beſtrebt , den Wünſchen meiner geehrten Kundſchaft re zu

kommen , unterhalte ich von heute ab beſtändiges Lager in fertiggenüht ten
Betttüchern , Bett⸗ und Kiſſenbezügen in weiß und bunt fertig

genähten Barchent⸗Betten , Kiſſen und Plumeaux zum Einfüllen ,

der Federn .
188

L . STEINTHAL ,

Friedrich Kress ,
E 2, 4 & 5 . Schneider , E 2, 4 & 5

empftchlt ſein großes Lager fertiger Herrenkleider . Complette Au⸗

züge von Mk. 16 . — an , Anzüge nach Maaß von Mk. 42 . — an , hochfeine
farbige Kammgarn⸗Anzüge von Mk. 70 an , unter Garantie für guten

1820Sitz und —. —
Arbeit .

8868 5

8 SS
Tunnanal,

6
Wegen Aufgabe des Geſchäftes verkaufe ich mein

.
Lager

in Bereng Damen⸗ , Kinder⸗Stiefel und Schuben
20 Procent unterm Einkaufspreiſe .9 Das Lager kann auch complet käuflich übernommen und zugleich 6

zum Fortbetrieb des Geſchäftes der Laden und Eimrichtung dazu

9
gemiethet werden . 122⁴8

5³ 2, 17 . Carl Lang . E 2, 17 .

S0 50
Bekeiue erhalten höchten Rabatt .

rößtes Lager in

Mstel 4 Caruevals-Artikel
als : Geſichtsmasken aller Art , von 40 Pfg .pr. Ptd . an

Kappen und Hüte aus Papier und Stoff Gaabükr)⸗
von 50 Pfg. pr . Ptd . au ;

ferner : Perrücken , Bärte , Radſchen , Mirlitons
Gold⸗ und Silber⸗Litzen , Spitzen , Franzen ,

Kordel ꝛc . ꝛc . zu den billigſten Preiſen .
Außerdem merden eine Parthie grafe Aufſetz⸗Köpfe min

dem Fabrikpreiſe abgegeben.

PI,l . C. Garbrechis Nachf . P, 1
Die Theater⸗ und Maskengarderobe⸗

beſtehend aus ganzen
155

Theaterſtücke , Charakter⸗ und Nationab⸗
ſtüme .

Cheater⸗Dekorctionen4 Reguiſiten⸗Leihauſtalt ,
[ beſtehend aus ganzen Theatern , Couliſſen und Souffitten für alle Säle paſſend

ſowie alle nöthigen Requiſiten .

Die Theaterbibliothek ,
beſtehend aus Theaterſtücken ernſten und heiteren Sujets , Einakter⸗⸗Luß

ſpiel,⸗Boſſen , Singſpiele ꝛc.
von 7⁴¹

Henri Schreckenberger ,
S . 15
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Friſche Schellſiſche,
Bücklinge .

Jacob Uhl , M2,9 .
WDere feiſhocn rte

—

—

7

( Sittlinge )

Labberdanſowie
Sei Frau Rippert , H2 7 . 2005

Bettfedern
ſehr ſchöne

*

No , —
Köchler & Karch ,

Lelitekten . brg

NS R

—
Knterpfand , vermittelt prompt u.
E 8, 10b . Karl Seiler , K 50Collecturgehllſe .

15,000 M.
als erſte 96 auf ein hieſigen

212016
Reues Haus geſucht .

——. —
unter N. 2120 an vie

Greolsde, Roe,
Gelenenheitsgeſchenke

Wirth,
D 2 , 5 D 2 , 8.

0 Niederlage

Stellwe — Labrtnt. 4

24 Harſelin
3* ganz neu und gleichmäßig ,

99 zu verleihen . Näheres bei

Fr . Jos . Heisel , brit ,
1989 Ludwigs en .

Masken
Elegaute Charalter⸗
Coſtume und Domino

9 zu verleihen bei

4 —
E J , 14 . 248

e von D . Freitag in
Laden
— —Die Stuhlfabrß

von

Auton Konig, 8 2, 6
zmpfiehlt ſich im Anfertigen von Aen
Sorten Stühlen , ſowie im Umflechten
und Aufpoliren und ſonſtigen Repa⸗
katuren an alten Stühlen beſtens zu
ſehr billigen Preiſen .

Bei defekt gewordenen durchbrochenen
Rohrſitzen werden auch Patent⸗
ſitze billig eingelegt .

Von heute an Prima

Aeic
9 3 54 Pf .

Jihun Stief, I 3, b.
—

3 Hammelſleiſch iſt wieder

angekommen , 40 und 50 Pig⸗ „ Nind⸗
eiſch 40 Pifg. , Karbfleiſch 50 900

Reyer . J4 , I2a . 2017

Gänſelebern ,
ſchöne große , werden fortwährend

ekauit und zum höchſten Preiſe
ezählt 8.Lonis Schneicer , C 2,

Matzen
käglich friſch zu haben . Beſtellungeng
auf Sſtern werden auch angenommen

bei 1503

Bäcker 1
F 5, 16.

9 6
fe

werden von 1 M. an angefertigt ,

F . Werexk ,
Sriſenr , D 4, 8, 1973

Th . Hirsch
WV. , “

215415

X

Geueral⸗Anzeiger .

Um unfern verehrl . auf bevorſtehende Faſtnacht ihre Einkäufe billigſt 40 ermöglichen , haben
unſere Preiſe wie folgt herabgeſetzt

83

Ixtrafeines Kaiserausing fft . fſt . Blüthenmehl fſt . Blu
bei Abnahme von 1 Pfund 19 Pfg .bei Abnahme von 1 Pfund 18 Pfg Pei

Abnahme von 1
9 n

9 60 „ —25 Pfund 18 „ „ 1 „ —25 Pfund 55 „ 5 2 fund 18
„ 50100 „ 17 „ 50 —100 „ „ „ 50 15 Pfg .

im Originalſack — 200 Pfund 5¹ 2 A0. Originalſack — 200 Pfund im Originalſack ⸗— 200 Pfund

ius Haus —— 6ſlookteines altes abhelagertes
nicht schäumendes

4 6 *
Pſg. Pl. 2ite 93

Ertrafeines cufallA Speiſe⸗Oel von
5 11 an pr . Litet

＋

——
— 1 W . Apfelschnitze

W Birnen und — — à 20 0 Kirſchen à 30 Pfg . pr . Pfo .

E TeSsSBere .
Len .

8
2101

EEHERRE
9

Ich — zu 5 und ſonſtigem Hausgebrauch Pongſehh trocken

gemahiene

zu folgenden Preiſen :

Extraprima Kaiserauszug lst . Küchelmehl ſein Haushaltungsmehl
garantirt „ 0 “ Mehi , infolge ſeiner brillanten Backart 5 iebi

in Originalſäcken mit Original⸗ zu den feinſten
—

Plombe: Confectbäckereien verwendbar ,
17 55per Pfund . . . 19 Pfg . per Pfund . . . 18 Pfg . per Pfundd . 17 Pfg .

hei — 25 Pfund 18 10 bei 5 2 Pfund 5
bei 525 Pfund

bei 100 Pfund . 17 „
fbei 100 Pfund . 16 „

bei 100 Pfund
bei Originalſack . 15½

„ ſbei Originalſack . 15
„

bei Originalſack . 14 „

oetroi⸗ und ſpeſenfrei ins Gaus.
Ferner meine bekaunten und beliebten milden

Back - und Mächelöle uon 60 Pfg. Ir . Liter an,
Glanzhelle Speiseésile ,

ſüß, ohne ſcharfen Beigeſchmack und von hohem Fettgehalt , von 75 Pfennig pr . Liter an .

Zwetſchgen 12 Pfg . , Aepfel 30 Pfg . , Birnen 20 Pfg . , Kirſchen 30 Pfg .

La. frisches essbares Wilcox - schmalz .
Friſche Sand ier , Hefe ohne zu den billigen Tagespreiſen.

6

Unübertrefflich

( o candirter Cafe* m. Chelius, Indvigsnafen ARh.
empfiehlt

68 in Sückchen zu 9½ Pfund netto : [in Säckchen zu 9½ Pfund netto : 30
feinſt Campinas für Mk. . 60 f. grün Ceylon Nr . 4 f. Mk. . 50

in und 8
à . 20 , . 40 , . 69 , . 80 pr .

feinſt grün Jaſa „ „
. — ſein , „ „ 3 f. „ 10 . 50

i

fün 20h Jfe „ — fann . „ 0 C. M. Bärenklau , P 3 No .4
extrafein gelb Java „ „ 10 . — alerfeinſt „ 5 18 . —5

4,

5* een ai Thomas Eder , H 3 No . 8b ,
elikater weſtin afe fein Java - Perl 6 9 5

aueeind gett . eu⸗ fü. Gurkienpe- Per . f 10 6 L . Hauser , Conditerei . in Fruchtmerkt,
gherry grün für „ 10 . 50 allerff . Oeylen - Peri f . „ 16 . 20

8ſein Ceukon perl „ „ 1180 ] ( glößt feurig⸗) —— — 0 8 No. —allerf . gelb Menado , „„ 13 . 25
(edelſter Qualitäts⸗Café ) 1—Erſte Beescaele —Bei größerer Abnahme , namentlich Originalballen , bedeutende Preis⸗

ermäßigung . Alle Sendungen geſchehen frauco gegen Nachnahme oder

vorherige 9 8 Mit weiterem Sorien⸗ — 8 E

hochfeiner und
ſäurr llla,

nicht und rauchend , nebſt Butter 2 ett den

hilligſten Preiſen , feines Salatöl , per Liter von k. . — bis

— eeee ee — lil i00 febtant ſte Rüffe16fees ,5 0 Feinstes Parl 75 0
9

— 29
E

Mk . . 60, prima türkiſche Zwetſchgen 25 Pfg . per Pid .
prima 40 Pfs. per Pfund , 2144 .

wuth .
6 2 , 85 Karkiput 604 8

—4J5 . 6.
— EEEEe

Talenlin Hoht J 5
2 . 6.

*

——
—



—

7. März . General⸗Anzeiger . B. Selte⸗

Darleih⸗Caſſe .
Darlehen können erhalten :
Hieſige volljährige Einwohner , und
zwar :

1. Geg chaft :
3) Auf Monate :

bei Stellung eines Bürgen
bis Mk. 1000

h) Auf zwölf Monate oder auf lauf⸗
ende Rechnung und Tilgungs⸗
zinſen :

Sa) Bei Stellung zweier Bürgen
bis Mk. 4000

bh) do. do. dreier Bürgen
bis Mk. 8000

ec do, do. von vier Bürgen
bis Mk. 12,600

2. Gegen Verpfändung von Werthpa⸗
pieren und hypothekariſch geſicherten
Forderungen , ſowie von hier gelege⸗
nen Liegenſchaften :

auf laufende Rechnung und Til⸗
gungszinſen Darlehen bis Mark
12,000. 1072

Capitalien !
und kleineren Beträgen

gegen hypothekariſche Sicherheit , auch
gegen gute Bürgſchaft , ſowie eeſſions⸗
weiſe Kaufſchillinge find ſtets billigſt
durch mich zu haben . Zuſendung der
vorſchriftlichen Urkunden erforderlich .

F. Kirehhoffer ,
Commiſſions Geſchäft , Heidelberg ,

1729 1. Neugaſſe 1.
Vermittelung von Hänſern u. Gütern ,
An⸗ und Verkauf , auch Pacht derſelben

Heilung radikal .
pilepsie ,

Krampf - u. Nervenleidende ,
geſtützt auf 10jährige Erfolge , ohne
Rückfälle bis heute . Broſchüre mit voll⸗
ſtändiger Orientirung verlange man
Anter Beifügung von 50 Pfg . in Brief⸗
marken von 1391

Weſtliche Cronber⸗Br. ph. Beas, bnftaſr 85,
Frankfurt a . M .

Möbel - Lager

W . Scheer
F 5 , 23

Alle Arten Möbel ſowie folgd .
Chiffonier , Kleider⸗ , Küchen⸗
und

Wüche, ſchränke , Iund 2⸗
thürige Commode , Waſch⸗
komode , Waſchtiſche , Nacht⸗

15 mit und ohne Marmor⸗
platte . 94⁷

Runde und eckige reib⸗ ,
Näh . u. Küchentiſche , 8 hüſſel⸗
bretter , Waſſerbänke , Hocher ,
Kinderſtühle , Rohr⸗ , Strob⸗ ,

Holz⸗ und Patent⸗Stühl e,
Spiegel und

5 complette
Betten , Bettladen , Röſte ,

Stroh⸗ , Woll⸗ , Seegras⸗ und
Roßhaarmatratzen u. Kopf⸗

polſter . Sopha und Geſſel .

Nebernahme
ganzer Ausſtattungen .

Ein Wittwer , Schreiner 39 Jahr alt ,
nit 4 Töchtern von —15 Jahren,
ſucht ſich mit einem anſtändigen Frauen⸗
immer zu verehlichen . Offerten unter
K. B. No. 2200 an bie Expedit 2200

8

6 50 94
Betten , Spiegel
all⸗ Sorten , gegen
Baar , ſowie auf Ab⸗
zahlung zu billigſten
Preiſen . 1773

— E 7.

Sager aller Arten Herren⸗ und
Hamenſtiefel , Pantoffel , neue Joppen ,
ſchwere Hamburger Lederhoſen , ſowie
alle Sorten getragene Kleiber , Taſchen⸗
uhren und Stiefel zu den billigſten
Preiſen . 11995

Fr . Aeckerlin , E 6 , 4.

Pianino .
Kreuzſaitig , neu , billig abzugeben . 1703

Maunheim BB 4, 11 . 4 . Heckel.
63 werden noch ſortwährend

Steppdecken
m Kattun , Wolle und Seide nach
den neueſten Deſſi un angefertigt bei

Fra u Bust Ww. , 6 8, 20bc part . 225⁵²

ſie Ga lebern
und mit den höchſten
i 1076

gekat uft

— —

Ein Morge u S
auf der untern Mühlau zu verkaufen

oder 5 vermiethen , ſowie einige 100
D 1791

Neckarqärten .
Roſt

res 26 2, 14,

ge Herren Puenrbalten . P 3,

— 1 6 8.
genfände aus Glas

tarmor ꝛc, werden
ttet bei 2270

. Witk 5, 1.

und
1828

8060
[ Herd zu verkaufen .

H 2, 10 Donins z. verl .
H2,10 . originelle Masken Herr

Dauie z. verl . 2094

ſchöne originelle und eine einfache
Damenmaske z. v. E 4, 4. 2087

Jwei Indianer und zwei Neger⸗
asken zu verleihen oder billigſt zu

verkaufen . J 1, 3, 3. Stock . 1913
Eine ſchöne zu verl .

Zu erfr . 1 2, 2, 1799

Eine feine — ( paſſend
für Sechs⸗ bis Achtjährige ) , zu verleihen .
2122 H 4. 26, 2. Stock .

Etliche hübſche Damenmasken
zu verm . 83 , 11, 3. Stock . 1640

Zwei elegante Atlasmasken Fantaſie
zu verleihen . A 4, 1, parterre . 1275

Eine elegante Damenmaske ( Zi⸗
erin ) zu verk oder zu verl .
Näberes im Verlag .

Masken zu verleihen . 75
4, 6, 2. Stock .

Pfänder werden in und aus dem
Leihhaus beſorgt , unter Verſchwiegen⸗
heit . 3, 15 parterre . 2170

ger

Pfänder werden in und aus dem
unter größter Ber⸗

Stock ,
Leihhauſe beſorgt ,

Näheres Q 3, 20 2,

Verloren ein goldenes

Medaillon .
Gegen gute Belohnung abzugeben in
2, 20 . 2202

Eine junge gelbe Dogge
auf den Namen Lady hörend

Emit ledernem Halsbaud iſt
entlaufen . Abzugeben gegenS bei Wirth Schmitt , Lud⸗

wigshaſen „Deutſcher Rhein . “ 2255

—— wird —9

Gebrauchte Büi 0 er
kauft F . Nemnich , und
Antiquagriat . 1436

Seere Flaſchen
kauft K. Herzmann, 952, 12 , 18181

Cylinder⸗Hüte
kauft S. Herzmann , E 2, 12. 13182

Gebrauchte Möbel und W88zu kaufen geſucht . T 2, 22 .

Seere Flaſchen kauft zu den 855ſten Preiſen . T 2, 22.

Brillen kauft man gut und 5
13119 E 2, 13, L. Herzmann .

Eine Drehbank zu kauſen geſucht .

üher⸗
3 im Verla

— —

Mehrere

Farbfäſſ er
billig zu verkaufen . Näheres im Verlag .

frequen⸗E I, 12 Marktär . l C

85
ſchäftshaus , 30 Meter tief ,
mit großem Laden , Seiten⸗

5
und Hinterbau ꝛc. zu ver⸗

event . auch zu
173

＋ 2 , 22 . 2043 ＋T 2 22 .

Zu verkaufen
franzöſiſche und halbfranzöſiſche Bett⸗
laden mit Roſt und Matratzen Chif⸗
fonier , Schränke , Kommode , Kanapee ,
Roßhaar⸗ , Seegras⸗ u. Stroh⸗Matratzen ,
Tiſche , Stühle , Federbettung bei beſter

Ausführung billigſter Preis .

Eine Ladeneinrichtung , Glaskaſten ,
weiße Rouleaux und Gaslüſtre billig
zu verkaufen . 12849

J . Loeb junior , O 3, 2 , 3. St

Wegen Wegzug gebrauchtes Kanapee ,
6 Seſſel , 1 einthüriger Kleiderſchrank zu
verkauf . E 4, 3, 2. St . 1829

ſofort geſucht .

5755 2 Ur Conf 28
Aus
R

gebr.Ein wen . 1

chicrenbi lig
B2 , 10. 1858.

Ein einſpä Bagen auf Federen,
für ein Mi 189 paſſend , zu ver⸗

kaufen E 3, 3. 1920
—— —

narieKauerien
zu verk. B 6, 13. 1812

Ein junges Spitzerhün dchen zu
verkaufen G 5, 6, 4. St 2089

Eine Grube Kuhdung zu verkauſen .

Näheres im Be rlag. —2⁴²

E 1
im Weiß Kle Henähen und in
und Kußer dem Hauſe . 2175

Näh . N 3 3 3

Ein gebildetes Fränlein , das 4
Jahre als Verkäuferin thätig war , ſucht
ſofort , eventuell , ſpe Engagement
Näheres B 2, 7 bei Frau Schener
3. Stock . 212260

Fräulein wünſchtEin gebilde

eetions⸗ Ge⸗in einem
ſchäft hier oder Auswärts placirt zu
werden . Gefl . Offerten unter Ch. D. O.
2169 an Expd d. 2169Bl

Ste

finden ſo⸗

gueg
bei

01 Klei dermacher
Tüchtiger Möbel⸗Schre

Werlführer gegen feſten 90
ſucht . Offerten unter No. 1887 an die
Expd . d. Bl . 1887

Geſucht :
1 tüchtiger Küferkellner für gute Jah⸗
resſtelle ſogleich , ferner : Hotel⸗ und

Reſtaurations⸗Köchinnen , Herrſchafts⸗
köchinnen , Café⸗ und Beilbchinnen ,
Kellnerinnen , Zimmerm . und 1 Erzie⸗

8herin durch J . Müller , Bureau

Germanis in Karlsrube . 2063

HHauſterer
gefucht bei 8. 1909

D 2
Tücht . Mäuchen jed. Art ſuch . u. 18

Stegmann ,

Stelle 8 2 13, Frau Kohlhof . 12775

Eine ordentliche Perſon tagsüber für
häusliche Arbeit geſucht . 1739
Näh . Sehwetzingerſtr . 33 , 4. St.

Mädchen ⸗

jeder Art ſuchen und finden Stellen U.
können den geehrt . Herrſchuſten nachgew .
werd . Fran Götz , 1 5, 16, 2. St . 1919

Eine tüchtige Waſchfrau ſucht Be⸗
ſchäftigung im Waſchen und Putzen oder
Monatsdienſt . 8 5, 14, 3. St . 2018

Eine reinliche junge Fran ſucht
ſof, Monatsdienſt . F 2, 17, 4. St . 1298

Ein 98 Mäbchen in Logis
geſucht . Näh. G6,17 , Hinterh . , . St . 2085

1 junge rrau ſucht Beſchüſtigung im
Rähen u . Flicken . 20 1, 2. 1953

1 Mädch ſof. geſ . G 7, 5, 2. St . 2276

u.

*
Lehrling geſucht . 21

F . Bertram , Schneider , c 4, 7. 4J.1,5
17 8. St . rechts , gute reinl .

Schlafſtelle an 5
Ein ordentlicher Fünge in die 8

eiter zu verm .

geſucht bei 1787 75 5 2. Stock , S
Carl Grendich,

E
5

2 zu vermiethen. 1232

N2 2 1 parterre , 1 gute Schlaſ⸗
* 4, ſtelle z. verm . 1916Lehrling⸗Geſuch.

Für ein lebhaftes Manufacturwaaren⸗ R 4, 20 . St. Schlafſtelle mit od.
ohne Koſt ſof. z. v. 2081

Geſchäft en gros & en detail wird ein
Mannin die Lehre geſucht .

bei der Exped . d. Bl. 2036

5 Eine ſe9
39

höne Schlafſtelle 3

Für ein hieſiges Engros⸗Geſchäft
wird ein 1951

Lehrling

I

1
4

4, 155

erm ietben.
Eh 2. Stock, beſſere SSi

ſogl. zu verm . 1522

Schl afſtelle füt 1 oder
2 ordentl . Mädch . 1432

—2
—5 5b 0

mit nöthigen Vorkenntniſſen gegen ent⸗

ſprecher de Vergütung geſucht . Offerten miethen
ſchöne Schlaſſtelle zu ver⸗
Näh . K 3, 19, part . 12⁴8

Eine

unter U. 1951 an die Expd . 1951

rihſehafto⸗ Hrſüch.
Ein cautionsfähiger Wirth ſucht eine

gangbare Wirth hſchaft zu miethen .
Oſſerten sub . 1807 an die Exp .

Wohnungsgefſuch.
Zum 1. Juni ſuche ich in einem

beſſeren Hauſe in der Nähe der

1807

C
Arbeiter

E

E 3 ,

Beſſere Schlafſtelle bis 1.

909 3. St. möbl. Manſ⸗ſ. Sim.
Sα an 1 Herr ob. 2 beſſere
zu vermiethen. 1987

2 mehrere möbl . Zimmer
1* zu verm . 18¹9

3. St . , 1 hübſch 080zu verm.

15Eein ſchön möbl . Grupen,
9 zimmer z. verm . 1669

1,
9

55
Planken eine Wohnung von drei

bis vier unmöblirten Zimmern ,
höchſtens eine Treppe hoch. Am

E 5, 1 1 fein möbl . Part . .
pr . 1. April z. v. 218

2. St , 1 möbl . Zimmer
zu verm . 2151

15

10F4 .Liebſten würde ein Theil einer

größeren Wohnung übernommen

werden . Offerten wolle man gefl .
3. Stock , 1 einf. möblF 4, 14 , Zimmer an einen od⸗

ſchriftlich richt en an 2 junge Leute ſehr dill . zu verm 1687

Ar . M. Beichenkeim , F5 2ſi ün

Augenarzt. 21138
D, 22 an 1 oder 2 Herren zu

M 3 No . 7 , I . vermiethen . 1934

Soſort zu mierhen geincht : G 3, 9 55 8 0
Zwei auk möblirte Zimmer .

——.

Gef. Offerten sub 2057 in der Exped . 2057 Stoc , ein möbl .

Eine ohnung , 4 Zimmer und
G 3, 124 5die Straße gena12506

Zubehör , zu miethen geſucht , Näheres ſofort zu verm .

3. Stock , beſſere Schlaf⸗

Ve
G 5 , 13

ſlele , auf die Straße
gehend ,

85
zu verm . 2156

0 4, 11 1 ſchöner
Laden mit anſtoßendem G 5, 1 Stock , möbl . Zimmer

Sa zu v. Näh . 2. Stock . 1257 2 9 bi5 1. März beziehbar

92285 14 2 ſchöne Laden , der zu vermie

55
1242

eine beſonders für ein
7 5 8 St . , freundl . m. Zimmer

Agarrengeſchäft geeignet , mit oder ohne „ O mit oder ohne Koſt billig
Wohnung zu verm . 2165zu verm . 174⁴

¹ 10 Laden mit Wohnung zu möbl . Par tertezimmeiE 1, 1 verm . 1818 H 1, 10 m. Koſt z. v. 2182
8 Deine helle Werkſtätte zu

25 5 ein ſchön möbl6 6, 13
verm . 2160

H
2 2

Zim. auf die Straßt

Laden ſit Zubehör, geh. 9
1 805

arat . ⸗Eingang per 1 2485zu vermiet het
für ein Uhrmacher⸗ oder Kurzwaaren⸗ H 5 Stock , ein einf . mai

eſchäft beſonders geeignet , zu verm . IE. 5 Hinimer zu verm . 1604
* E i Ver 2 1Näheres im Verlag . — N 6 1 I Treppe außerhalb de⸗

In der Nähe des Zollhafens find 4 95 4 Abſchluſſes , möblirtes
zwei Büreau⸗Räume mit einem kleinen

Zimmer billig zu verm . 121²
Magazin zu vermiethen . 2250

Nbbei Smil Klein E—
⏑( Wohnungen . 9

E 2, 6 1 helle Galleriewohnung ,
beſtehend aus ZZimmer

Keller , ſogl , zu verm 2112
VI

P. hoch, 1 hübſch
Zimmer per

Trep
möbl .H 7, 30

April zu vermiethen . 2282

2 part . , 1 freundl . möblJ4 . 12
er z. verm . 174

Sunf möbl . Zimmer ſogl

5 5 auf die Str . B zu vermiethen . 1664

gelegen , z. verm . 2095
P 5 ein möbl . Parterrezimmei

1 5
5 2 1 Wohnung , ſogleich be⸗ ( an einen ſolid . Herrn per

9 zteh har , zu verm . 1588 1. April zu verm . 212œ

„St . , 5 Zimmer u. Zu⸗P5 2. Stock , ſofort 1 ſolidenG 8, 207
beh⸗ b. Mai z. v. 1668 R 4 Zimmerkollege geſ . 1589

1 Parterrez . an 1 einz . ältere
Perſon ſogleich z. v. 1576J3 ,6 ＋ varterre , —2 gut möhl

Zimmer zu verm . 1483
. 2

⏑
Q ein Part . ⸗Zimmer an 2837 T 9. Stock I möbl , ZimmerL 4, 12

ſol . H. ſof . zu verm . 2007 6, 55
3

2152
5 zweiter Stock u IfE 7 , e1 1, 1 1

vermiethen . 1813 1 1, 150 für 1 br . Mabchs 2085
2. St . , 1 kl . Z. mit oder1 6, 9 ⁵

ohne Bett ſogl . z. v. 2158

Perfekte Köchinnen , bürgerl . Köchin⸗
nen , Zimmer⸗ , Kinder⸗ u. Hausmädchen
ſuchen u. finden Stellung hier und aus⸗
wärts . Frau Neubeck 1, 8. 12776

Ein ſchönes Schlafkanapee , Fantaſie⸗
ſtoff , und ein Leib⸗Fauteuil bill . z. verk
K 3, 12, 2. St . bei Tapezier . 1825

Ein gebr . Tafelklavier bill . z. verk.

Näheres im Verl .

Ein Kaffeekugelbrenner
eirca 100 —120 Pfd haltend , noch in
ſeſehr gutem Zuſtande billig zu verkaufen
bei Gg . Kuhn , Ww . Paradeplaz ,

ms .
kleinere Dreh⸗

hetzingerſtr .

Hür Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und

ſcaffeslöffel billig zu verkaufen ,
13172 L. Her mann N 2, 12.

Zdel noch guterhaltene Matratenhillig zu verkaufen . 27
2D 2, 5, 2. Stot⸗

Gute Eigarren billig zu verkaufen .
2257 4, 23 part. links .

Confrmanden- Auzuge
zu ver kaufen . U 1, 1. 2. St .

1 gebrauchter , noch guler Naſſauer
G 2, 12. 2115

Zwei zweireihige Siebbarmonſaebilligſt zu
1,3 , —5

Ein neuer Gai
hillig zu nerkaufen , 4

„ Orgel billi
121.

1
zu verkauf .

1811

2273

1433

Kellnerinnen , Köchinnen
für hier und auswärts fortwäh geſucht,
füm Mädche jeder Art empfiehl

Jecker , E 6, 7 .

Leorlt ng geiſucht .
J . Beim . Mechaniker , J 7, 25.

Ein ordentl . Zunge in die Lehre

geſucht . E . Le Tüncher und

Maler , E 3. 2086

Schloſſer⸗
27 12.

Ein ordentl — der Be
erhält , ſofort geſücht, Eigner , Tap
D 3, 2.

ge ſuchr.
In ſttab

Ein ordentli lann

Sattlerei bei
791 8, 17 .

Spe
1509

Ein ordentti kann

die
rei erl . heres

1529

2D 1, 15

leriten bei

6U 1 3 Neckarſtraße iſt die Par⸗
9 terrewohnung beſtehend in

144
11 . 17

Neckarſtraße , 1 gut möbl
Parterrez . zu verm . 7948

ein großes gut möbl

Zimmer zu v. 21713 od. 4 Zimmer , gr . Küche u. Keller
pr . 1. Mai event . auch früher beziehbar
zu verm . Näh . 2. St . 1771

Ieinfach möbl . Zimmer an 1 ſolidel
Nähmädchen zu v. Näh . Verlag . 2111

U 5 3 Neckarſtraße . Ein helles
Zimmer , als Comptoir

geeign 4 neböft Kaller zu verm . und per
15. März zu beziehen Näh . 2. St . 1776

90 0 Lindenhof , 1 Wohn10 . 19 zu verm . 1541

eine Manſardenwoh⸗

— —
1

Ein ſchön möbl . Zimmer zu verm⸗

14 im Laden . 199
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Die Hinrichtung des Mörders

Her bſt .

Mainz , 4. März .
Heute Morgen um halb 7 Uhr vollzog

ſich im Hofe des Juſtizpalaſtes dahier der
letzte Act jener blutigen Tragödie , die
unſere Stadt Monate lang in Aufregung
und Spannung gehalten , die ob ihrer
Brutalität und Raffinirtheit weit über
unſere Grenzmarken hinaus allgemeine
Aufmerkſamkeit erregt hatte . Wie bekannt ,
iſt am Morgen des 27 . Auguſt 1885 am

Fiſchthor im Rhein ein ſchauerlich ver⸗

ſtümmelter männlicher Rumpf gefunden
worden, der nachgehend als derjenige des

Schuhmachers Joh . Bapt . Wothe er⸗
mittelt wurde , es wurde am Abend jenes
Tages in dem Hauſe am Färſtenberger⸗
hofe die Ehefrau Wothe ermordet aufge⸗
funden und der Schuhmacher Georg Fried⸗
rich Herbſt , langjähriger Zuchthausſträf⸗
ling und Freund der Erſchlagenen , als
der Verüber aller dieſer Gräuelthaten er⸗
mittelt . Am 18 . Dezbr . v. J . ſprach ihn
das Großh . Schwurgericht der Provinz
Rheinheſſen nach viertägiger Verhandlung
des Mordes an Wothe und des Tobt⸗

ſchlags an deſſen Ehefrau ſchuldig , er
wurde zum Tode , zu lebenslänglicher Zucht⸗
hausſtrafe und zu zehnjährigem Ehrverluſt
verurtheilt . Die bei dem Reichsgericht
eingelegte Reviſion wurde durch Erkennt⸗

niß vom 15 . Februar verworfen , ein

Gnadengeſuch an den Landesherrn war

ohne Erfolg , der Großherzog erklärte , mit

Entſchließung vom 19 . v. . , von ſeinem
Begnadigungsrechte keinen Gebrauch machen
zu wollen .

So wurde denn geſtern früh kurz nach
6 Uhr dem Verbrecher durch Herrn Staats⸗
unwalt Ewald , aſſiſtirt von einem Ge⸗

richtsſchreiber , eröffnet , daß er heute Mor⸗

gen um halb 7 Uhr ſeine Hinrichtung zu
gewärtigen habe . Herbſt ſagte : „ Schön ! “
Er ließ kein Zeichen innerer Erregung
erkennen . Nur wandte er ſich noch an
den Staatsanwalt und fragte : „ So raſch ?“
Der Staatsanwalt antwortete , daß das

Geſetz die möglichſte Beſchleunigung der

Vollſtreckung der Todesſtrafe erheiſche, ſo⸗
bald der Fürſt ſich dafür entſchieden habe ,
keine Gnade walten zu laſſen . Herbſt bat

hierauf um die Kleider , welche er während
der Verhandlung vor dem Schwurgericht
getragen habe . Darin wolle er auch hin⸗
gerichtet werden . Als der Staatsanwalt

weggegangen war , bat Herbſt den Ge⸗

fängnißverwalter um eine Taſſe guten
ſchwarzen Kaffee' s. Später um ein Beef⸗

ſteak und eine Flaſche Rothwein und um

feine Cigarren . Er wollte ſich heute noch

einen guten Tag machen . Er erhielt das

Gewünſchte . Man nahm Herbſt die Feſ⸗
ſelm ab , ließ ihn aber fortwährend Tag
und Nacht unter Aufſicht zweier Gens⸗

darmen , die ſich alle zwei Stunden ab⸗

löſten . Herbſt verharrte den Tag über in

2

Gründer und Arbeiter.
Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .
1¹ Nachdruck verboten .

ortſetzung . )
Wir müſſen nicht zwei oder drei

Thaler auf den Tag , wir müſſen

fünf Thaler , zehn Thaler fordern , und

kriegen werden wir ſie , wenn wir einig
ſind , denn Einigkeit macht ſtark . Zehn
Thaler pro Tag . . . . na , ich denke ,

wenn wir da nicht vorwärts kommen , dann

ſt es überhaupt niſcht ' s . Wenn wir ' s

aber erſt durchgeſetzt haben , dann gründen
wir Genoſſenſchaftskaſſen . Jeder verpflichtet
ſich , die Hälfte ſeines Arbeitslohnes rin

zu legen, bis wir Kapital genug in Hän⸗
den haben , um ſelber das Geſchäft in die

Hand zu nehmen und auf gemeinſchaftliche
Theilung zu arbeiten . Habt Ihr mich ver⸗

Panden, Kinderchen ? “
Einige donnernde Beifallsſalven belehr⸗

en den wohlmeinenden Sprecher , obwohl
S auch nicht an ſolchen fehlte , die durch

Pfeifen und Ziſchen , ihre Mißbilligung zu

erkennen gaben . Von dem Drange beſeelt ,
ſich in gleicher Weiſe reden zu hören und

Bravorufe einzuheimſen , betraten nun noch
zwei oder drei andere Redſelige die Tribüne ,

und wahrhaft haarſträubend war der Un⸗

ſinn , welcher nunmehr zu Tage kam .

Jeder hatte ein anderes Project , von

deſſen Durchführung er die Erlöſung der

darbenden Menſchheit erhoffte , und die

Zuhörer jubelten oder ſpotteten , je nach⸗
dem der Sprecher ein zündendes Wort

oder eine Phraſe des höheren Blödünns

u Tace örbeite .

den ſchon bei der Unterſuchung und der ku

Gerichtsverhandlung zur Schau gelrugenen
Gleichmuth .

„Nachmittags ließ Herbſt ſeinen Verthei⸗
diger , Herrn Dr . Horch , zu ſich bitten .
Bei deſſen Eintritt reichte ihm Herbſt die

Hand und ſagte : „ Nun , mein lieber Herr
Doctor , ich danke Ihnen vielmals für
Ihre viele Mühe . “ Herr Dr . Horch er⸗

mahnte Herbſt , er möge doch jetzt ſein

Herz durch ein Geſtändniß erleichtern ,
auf ſein irdiſches Geſchick ſei es ja doch
ohne Einfluß , ob er geſtehe oder nicht .
Herbſt beſann ſich einen Moment , dann

ſagte er : „ Herr Doctor , ich hätte eine

Frage an Sie ? “ Nach einigem Zögern
führ er fort : „ Halten Sie mich auch für
ſchuldig ?“ Dr . Horch erwiderte : „ Ja ! “
Herbſt antwortete : „ Dann ſind auch Sie
im Irrthum ! “ Herr Dr . Horch machte
ihn darauf aufmerkſam , daß die Ringe
in ſeiner Zelle gefunden worden , die

Schlüſſel daſelbſt geweſen ſeien und daßHerbſt
der letzte Menſch geweſen ſei , in deſſen
Geſellſchaft man die Wothe geſehen habe .
Herbſt rief aus : „ Ich rufe Gott zum
Zeugen der Wahrheit an , das iſt nicht
wahr ! Die Zeugen haben falſch ge⸗
ſchworen ! “ Nochmals redete ihm Horch
zu , zu geſtehen , er möge doch nicht wie

ein gemeiner , habgieriger Mörder aus der
Welt gehen ; er habe ja die That wohl
aus Leidenſchaft begangen . Herbſt behaup⸗
tete : „ Ich weiß nicht , wer die Ringe in
die Zelle gebracht hat , ich bin nicht zuge⸗

gen geweſen , als Wothe umgebracht wor⸗

den iſt , ich bin nicht dabei geweſen , als

die Frau Wothe umgebracht worden iſt ! “
Nach einer kurzen Pauſe reichte er Herrn
Dr . Horch zweimal die Hände und ſagte :
„Leben Sie wohl , Herr Doctor , ich danke

Ihnen , leben Sie wohl ! “ Dann verließ
der Bertheidiger den Verurtheilten . Herr
Kaplan Landmann verſuchte ebenfalls ,
Herbſt durch geiſtigen Zuſpruch zum Ge⸗

ſtändniß zu bewegen , allein vergebens .
Herbſt weigerte ſich, zu beichten , auch bat

er die Gensdarmen , ihn nicht mit dem

Geiſtlichen allein zu laſſen , weil er nicht
beichten wolle . An den Staatsanwalt

richtete er einen Brief , worin er ſeine
Habſeligkeiten an die Gefangenenaufſeher
zu vertheilen bittet . Der Brief iſt unter⸗

ſchrieben : Hochderen ꝛc. Herbſt . Die Nacht
brachte Herbſt ſchlaflos , ſingend und de⸗

klamirend zu. Schließlich ſei noch fol⸗

gende charakteriſtiſche Aeußerung erwähnt ,
die Herbſt vor ſeiner Hinrichtung einem

Gensdarmen gegenüber that : „ Ich wollte ,
der deutſche Kaiſer hätte lauter ſolche
Solbaten , die ſo unerſchrocken zum Tode

gehen wie ich!“

Tag und Stunde der Hinrichtung
waren ſeitens der vollſtreckenden Behörde ,
ſoweit möglich , geheim gehalten worden ,

befanden ſich indeſſen trotzdem in Aller

Munde . Die Straßen in der Umgebung
des Juſtizpalaſtes waren durch Gensdar⸗

merie und ſtarke Polizeimannſchaft abge⸗

ſperrt , ein beſonderer Andrang des Publi⸗
kums ührigens kaum zu bemerken . Der

GeneraſA uzetger ·
Etutritt in den Juſtizpalaſt ſelbſt wurde

nur gegen Vorweis der von der Staats⸗

anwaltſchaft ausgegebenen Einlaßkarten

geſtattet . Die zum Eintritt Legitimirten
wurden in den Hof des Juſtizpalaſtes de

geleitet . An der nördlichen Mauer , we

das Gerichtsge
arreſthe

ſchei

der Eingang
in der verfloſſener
meiſter G. A. Gerſter unter Leitung
Scharfrichters Brand aus Gotha das

Schaffot hergerichtet worden . Die Detai

der Guillotine dürften allgemein beke

ſein , ſo daß wir von einer näh

ſchreibung füglich Abſtand nehmen
Es hatten ſich etwa 100 Herren

mengefunden , welche dem Ernſt der

ation entſprechend , ſoweit nicht in U

form , in dunkler Kleidung ſich um

Schaffot gruppirt hatten .
8

ſache ſetzte ſich das Publikum aus

richtsbeamten , Aerzten , Stadtverord

und Zeitungsreferenten zuſammen .
vor halb 7 Uhr traten der die Voll⸗

ſtreckung leitende Beamte , Herr Staaté

anwalt Ewald , dem Geſetze gemäß b

gleitet von zwei Mitgliedern des Groß

Landgerichts , den Herren Landrichtern Dr .

Preetorius und Emil Laiſt , und dem als

Gerichtsſchreiber fungirenden Herrn Ge⸗
richtsaſſeſſor Franz Nuß , in den Hof .

Während die Gerichtsperſonen an dem f

ſie hergerichteten , vor dem S

ſtehenden , ſchwarzbehangenen Tiſch
nahmen , ſtellte ſich Herr
walt Ewald vor denſelben und gab
einer kleinen Weile den Auftrag zur Vor⸗

führung des Delinquenten . In demſelben

Augenblick begann das „ Armefünderg
lein “ zu läuten und alsbald öffnete ſich
die Thüre des Arreſthauſes . Es erſchien

zunächſt der Verwalter des Großh .

5 K2
Staats 11

Hach
Kch
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In der Haupt⸗

1

. Skltte .

lfen , damit derſelbe dem Urthei 4

tet werde vom Leben zum Tode . “ Ohr

je Erregung hat Herbſt dieſe furch bare

nung vernommen und wird darauf von
Gehülfen des Scharfrichters

emen gefaßt und die 7 Stuſen
nporbühne des Schaffots hinaufge⸗

Venn auch ſein Schritt ein wenig

bleibt doch

gültig wie vorh Im

der den b 6 fer

Gel

1◻

herausgezogene Brett der E

ſchuallt und daſſelbe unter die Fall⸗
. Scharfrichter Brand, in

Frack , Cyliuder und weißen

1, ergreift die Schnur , ein

ag — und der irdi
iſt Genüge geſchehen .
Lebeneines Verbrechers das Ende

et, der durch die unglaubliche Se

ſeiner Unthat eine traurige Be⸗

eit erlangt hat .
n dem Moment , als Herbſt in den

of eingetreten war , bis zu dem

genblick , als das Fallbeil ſeinen Kopf
vom Rumpfe trennte , waren genau vier

Minuten verfloſſen . Die Executiion ſelbſt

vollzog ſich faſt in Gedankenſchnelle und
ohne daß dem Publikum nur ein Tropfen
Blut ſichtbar geworden wäre .

Unmittelbar danach wurde der Rumpf
8 Gerichteten von dem Zugbrett abge⸗De

ſchnallt und durch eine Verſenkung in den

er der Emporbühne bereitſtehenden
hinabgelaſſen . Der Kopf , welcher

ei der Hinrichtung in einen ledernen

Sack gerollt war , wurde dem Rumpf bei⸗

gefügt . Gemäß landesgeſetzlicher Vor⸗

ſchrift wird der Leichnam der Anatomie in

Gießen überſendet .

Zum Hinrichtungs⸗Akte weiß einer un

vinzialarreſthauſes , Herr Gremm , dara

Herr Oberwachemeiſter Engel von der Gen⸗
darmerie und ſodann von zwei Gensdar

begleitet der zum Tod Verurtheilte , zugle
mit ihm der Geiſtliche des Arreſthauf

Herr Kaplan Landmann von St .

ſtoph . Mit einem raſchen Blick übe

Herbſt das Schaffot und die Verſam
und tritt dann ſicheren Schrittes vor den

Gerichtstiſch . Sein Geſicht iſt aſchf
und unterſcheidet ſich gegen früher durch
einen leichten Vollbart . Ohne eine Miene

zu verziehen , den Blick feſt auf den Geiſt⸗

lichen gerichtet , hört er deſſen letzte Er⸗

mahnung , ſich zur Reue zu bekehren , an

und verharrt in Schweigen . Nunmeh

redet ihn Staatsanwalt Ewald ungefähr
mit folgenden Worten an : „ Nachdem das

Urtheil des Großh . Schwur erichts vom

18 . Dezember v. J . durch das abweiſende
Erkenntniß des Reichsgerichts vom 15 . v,

M. rechtskräftig geworden und des Groß⸗

herzogs Königliche Hoheit beſchloſſen hat ,
von dem Begnadigungsrechte keinen Ge

ehr91

brauch zu machen , ſo übergebe ich jetzt den

Georg Friedrich Herbſt , Schuhmacher
Mainz , Ihnen , Scharfrichter , und Ih

ſerer Correſpondenten noch mitzutheilen ,
daß während der Execution in der Flachs⸗

ktͤkaſerne , als dem dem Juſtizpalaſte
gelegenen Militärgebäude , 60

des brandenburgiſchen Fuß⸗Artil⸗
tegiments Nr . 3 mit „ Sack und

Pack “
conſignirt geweſen ſeien . — Die

terſuchung des Fallbeils nach der Hin⸗
ichtung hat ergeben , daß daſſelbe durch das

ifſchlagen auf den Halswirbel drei ſtarke
Scharten davon getragen hat . Der Kopf
des Hingerichteten muß vor dem Fallen
des Beiles in eine andere Lage gekommen
ſein , denn das Beil durchſchnitt auch
einen Theil des Kinnes . — Der Scharſe
richter Brand aus Gotha erhielt für ſeine
Verrichtungen ein Honorar von M. 361 ,
wofür er allerdings auch die Gehülfen zu

ſtellen und die Koſten ſeiner Reiſe zu
decken hatte . Von den Gehülfen trug

ſich der Eine , ein Mann aus Thüringen ,
in ' s Fremdenbuch als Scharfrichtergehülfe

in , während ſein Kollege aus Darm⸗

ſtadt die Bezeichnung „Galgenknecht “
wählte .

aus

hren

Zu guter Letzt ſah ſich auch Schwarm

noch einmal veranlaßt , das Wort zu er⸗

greifen . Mit tiefer Wehmuth müſſe er

wahrnehmen , wie die Verſammlung ihn

wenig oder gar nicht verſtanden habe ,

wie ſie das köſtliche Gold des Socialis⸗

mus mit dem gemeinen Nickel des Kom⸗

munismus verwechſelte , wie aus dem Be⸗

nehmen jedes Einzelnen nichts weiter als

ſchnöde Selbſtſucht und Genußſucht her⸗

vorleuchte , und wie abermals die Idee ,

welche er verträte , im kraſſeſten Materialis⸗

mus verſunken ſei . Aber das ſei nun

einmal das Loos des Schönen auf der

Erde , und er könnte nur konſtatiren , daß
das Volk , auf deſſen geſunden Sinn er

ſo großes Vertrauen geſetzt , noch lange

nicht reif für die neue Lehre ſei .

Und ſo verdienten ſie denn auch kein

beſſeres Loos als an den Pflug geſpannt

zu werden , den ein Klügerer lenke ; ver⸗

dienten es nicht anders als zu arbeiten ,

daß ihnen die Schwarte knackte u. ſ. w.

So polterte der Redner voll heiligen
Eifers ſich immer tiefer in ſeinen Zorn

hinein , bis es den Zuhörern zu arg wurde

und das drohende Gemurmel rings umher

zur unheimlichen Sturmfluth anſchwoll .
Vergeblich ſuchte Schwarm , deſſen Antlitz

wie eine Kupferplatte glühte , ſich ver⸗
ſtändlich zu machen , hundert Arme ſtreckten

ſich drohend nach ihm aus . Verwünſchungen
und Schimpfworte kreuzten ſich . Eine

markige Stimme ſchrie : „ Raus mit dem

Phraſenhelden , der uns hochtrabende Re⸗

densarten bietet , ſtatt Brod ! “ und damit

war das Signal zu einem allgemeinen
Auſſland gegeben . Im Umſehen war

Schwarm von der Rednerbühne herabge⸗
zerrt . Ein rieſiger Maſchinenbauer hatte
ihn am Rockkragen gepackt und ſtieß ihn
mit Vehemenz durch das brüllen de Ge⸗

dränge dem Ausgang zu , wobei es Hiebe
und Stöße von allen Seiten regnete .

Jämmerlich zerbläut gelangte der un⸗

glückliche Socialapoſtel auf die Straße⸗
Sein vollſtändig zerknitterter Cylinder
flog hinter ihm ' rein . Er raffte ihn auf
und während er ihn mit dem Arme zu
glätten ſuchte , hielt er mit unterdrücktem

Schluchzen folgendes Selbſtgeſpräch :
2„Siehſt Du , Schwarm ? Da haſt Du

er

— EDeinen Lohn für dein treues Mi

Sorgen um Volkswohl . Das iſt der Dank

dafür , daß Du Tag und Nacht Volkswirth⸗
ſchaftslehre ſtudirt und Dich in den Ideen
des Altmeiſters Laſalle verſenkt haſt . Nun

haft Du geſehen , was es heißt , einem

Stier Vernunft predigen . BB . oh
9 Daß Du ſo etwas erlebe

mußt ! Aber haft Du nicht geahnt ? Sind

nicht mehr als ein Zweifel in Deinem

Buſen aufgetaucht , ob Du das Ziel errel⸗

chen wirſt , das Du im kühnen Jugend⸗

— —

te und war ſich,at
die in keiner Berliner Lobalpoſſe zu finden
wären .

Unſere beiden Freunde waren unmittel⸗

bar nach Schwarm ' s unfreiwilliger Verab⸗

ſchiedung aufgebrochen . Am Eingang der

Straße , in welcher Binders Wohnung lag ,
ten ſie ſich. Binder mochte noch un⸗

zwanzig Schritte von der Wohnung
ſeiner Angehörigen entfernt ſein , als er

ein junges Mäbchen aus dem Haufe treten

und den Weg nach dem nächſten Kauf⸗
laden nehmen ſah . An Haltung und Geſtalt

nte er ſeine Schweſter Betty .
benwollte er ihren Namen vi

te, wie ein junger ,

Portal

Betthdes nächſten Hauſes

zueilte .
Das Mädchen ſtieß einen leiſen Schrei

aus und machte eine Bew
W1

kam und auf

muthe Dir geſteckt haſt ? Aber was w

Du denn eigentlich , Alter ?

allen großen Männern ſo ergangen , die

ſich bemüht haben , das menſchliche Weſen

zur profitiven Entfaltung und fortſchrei⸗
tenden Entwicklung zu bringen ? Auf ſie
blickte Schwarm , und laß Dich nicht irre

machen in Deinem Streben nach Höhe . “

Auf dieſe Weiſe ſich Muth zuſpreche
ſchluxg Schwarm den Weg nach ſeiner

Wohnung ein . In der Allemannia wäß

Iſt es nicht
S

eigenen Munde hören .

Agen Sie mich

Hat Ihnen 1

daß ich nichts
Hei! —1 33

eſagt , von Ihnen woiſſen
will ?“

„ Das hat er allerdings, “
Gefragte mit unſie —

nehmen Sie es

verſetzte der
timine gher

Betty , ich wollte mein Schienſa
0

( Fortſetzung ſolgt . )

der Tumult fort . Man debattirte , trank , ———
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Prüfung und Richtigbe⸗

fund der Bilanzen un d Betriebsvap⸗

porte des ſtädl . Gaswerkes für die

Monate October , November und Dezember .
Der Verwaltungsrath des Großh .In ſti⸗

tuts übergibt den Voranſchlag pro

1886 und bezifſern ſich die Einnahmen und

Ausgaben auf die Summe von Mk. 46,800 .

Der Voranſchkag ſieht auch in dieſem Jahre

aßZuſchüſſe an die Stadtkaſſe und an den Re⸗

und ſervefond im Betrage von Mk , 150 vor .

—N
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guszahle . Hic b Sler , Die Zimmerarbeiten für das zweite
daß dies bei den iſſen [ Schul haus K 5 wurden im Submiſſions⸗

Richt möglich ſei der An⸗ wege dem Herrn Georg Fuchs dahier

trag des Stad übertragen .

„ Der Bü wolle die Ein⸗ Als weiterer Amtsvollzieher für die

ſtellung von 9 den Ueber⸗ Stadt Mannheim wurde Herr Georg

ſchüſſen der in den Böhm ernaumt .

behufs ] Nebertoire des Großh . Hof⸗ und

69 National Theaters in Weunheim
vom 6. März . bis zum 15. März 1886 .

Sonntag , 7. K. Der Wildſchütz . Montag , 8.

„ Antrag ] Ab, ſuſp . Borrecht A. Daß , Dot
ibch

Oktroi⸗ 1. Theil . Anfang halb 11 Uhr .
irt Herr Großer Maskenball in den vereinigten

eingehender ] Freitag , 12. B. Der fliegende Holländer

Weiſe die dend. Er bemerkt Sonntag , 14 . E. Tell , ( Oper ) , Montag , 15.

hierbei , daß age keine Oktroi⸗ [ K. Aria und Meſſalina . Meſſalina , Frau

ordnung für alle
ſein

ſoll , ſondern ] Keller a. G.

ſoll dieſelbe un⸗ Oktroiperiode g. Generalverſammlung der Caſino⸗

ſtäbtiſchen
deren Verw⸗

neten Zwecke ge
einſtimmig angenom

Zu Punkt 2 de
0 auf Genehmigung zur

ordnung vom Mai
Bürgermeiſter

14.
B

maßgebend ſei . der vor ] Geſellſchaft Maunheim . Nach ſtattge⸗

einer Ern periode habter Begrüßung der Verſammlung er⸗

öffnete der Vorſitzende die Verhandlungen
ſtehe , ſo werde ma ſnete zende die Ver 4

in der mit einem ausführlichen Bericht über ſämmt⸗
vorzulegen

8 migung der liche Vereinsvorkommniſſe des vergangenen

5 ſetzlichen Beſtit en. Jahres . Daraus iſt zu entnehmen , daß das

Herr Sty . ält die heutige [ Geſellſchaftsleben einen regen Aufſchwung

Verbrauchsſteue ſo mangelhaft , genommen , der Beſuch der Locale ſich beder

daß der Stadt ein e Summe ver⸗ tend vermehrt hat und ſämmtliche Mitglieder

loren geht . Es würde n Brodeine große Theilnahme an den Beſtrebungen

täglich eingeführt für d tergelder⸗der Geſellſchaft nehmen . Nachdem der Vor⸗

* heber nur Mk. 525 ze in Wirk⸗ ſitzende noch in warmen Worten des im De⸗

85 lichkeit etwa 20, eingehen zember v. F. verſtorbenen Herrn Karl Schuh⸗

9
müßten . Da nu tige Vorlage einen ] macher , welcher ſeit dem Jahre 1877 dem

anderen Er cht enthalte , ſo Vorſtande der Geſellſchaft angehörte , gedacht

iſt er für 9er E. hatte , wurde zur Rechnungsablage über das

Herr Sty . ⸗2 5tockheim glaubt , Jahr 1885 geſchritten . Das Rechnungs⸗

5 daß die vom V rwähnten Mängel Ergebniß iſt ein ſehr günſtiges , indem , trotz⸗

beſtehen , hält aber rung der⸗ dem, daß die Neuherſtellung der Localitäten

ſelben für heute nicht om Platz , ſondern ] über 500 M. mehr erforderten , als vorher ⸗
will denſelben bis zur nächſten ordentlichen geſehen war , ungeachtet ſonſtiger nicht vorher

Ottroiberathung zurückgeſtellt wiſſen . Nur zu ſehender Ausgaben , die Kaſſe mit einem

eine redaktionelle Aenderung des 8 3 der ( leberſchuß von 31783 M. abſchließ . Das

neuen Ordnung hält er für nothwendig , wo⸗ Vermögen der Geſellſchaft beziffert ſich am

en

den

gen ab
eit

folgen wird .
dem Arrange

Steuer M. 1

Nöthigſ

—den *

ein Sté
angenet

laſſen . Die
tan 5

dem

zur beſon
ſein den j

echt 1

die ene
jowie der

c0

verehrl . Leſer

ausſchank im

und zw

nach für die Dampfboote die hen Be⸗ 1. Januar 1886 auf 173,378 . 17 M. Nach

ſtimmungen wie für die Bahnen geſchaffen Verleſung des Reviſionsbeſcheids die

werden ſollen .
Nechnung pro 1885 wird dem ſtande

3 8 2* 9 2* 1 0 ——0 Hei 1 2 Runge

Her Stadtv . Kaufmann hält gleichfalls Decharge ertheſlt und das Budget 86
die jetzige Erhebungsweiſe für von auswärts nach der Vorlage genehmigt.
eingeführtes Brod für unpraktiſch , Er möchte dann die Wahl der Rechnungs⸗P .

eine Commiſſion ernannt wiſſen, die Beſtim⸗ [ Konmiſſion ,und wurden die Herren Schlumer ,
5 mungen über eine geeignete Controlle feſt · Becker und Fuß hierzu erwählt .

Was die

ſetze.
Vorlage des neu angeſtellten Har

Herr Bürgerm . Bräunig erkennt an , und Dieners betrifft , fand dieſelbe ei

9 daß die Oktroicontrolle ver ihig [ Annahme . Der letzte Punkt der Tage
des
9ſei , es habe je

der Controlle .
trollbeſtimmungen
Periode berathen und e

Herr Stadtv . Schr
die fremden Händler
Vortheile vor d
und würden die hieſigen
heblich geſchädi

Herr Ob
von dem Vorred
ten Vorwürfe en
Schwierigkeiten e

Folge der Bauar
hannten Zahler
für ſehr üb

ht! nung betraf die Erneuer ahl

und Con - ſtandes ; gewählt wurden 8

neuen Renner , Guſtav Spange
und E. A. Sachs auf die

Jahren .
Gewerkvereinsverſammlun

he Abend im Lokal zum „gol
lung
nbauer di

her, wie für

iſtigen V
über
herbeſck

TaneenhgchꝛeltBauernhochzeit

albau .

Sa n c Pacanwartlich kür Men haläian

ſige
ordent

enfinden

—
7. März , Nachmittags 2 Uhr :

karreugeſellſchaften Mas⸗

43 4 Uhr :
kenkränzchen .

ends 8 Uhr :
r Maskenball .
ſellenverein Faſtnacht⸗

g im Ballhaus .
hälle in allen bekannten Lokalen .

99

2 8

asken

frieden , ſo dürfte man
minder ſein , ja man darf ſogar au

Ueberraſchungen gefaßt ſein .
JLadenburg , 4. März . Für die abge⸗

hängten Tabate werden per Centner excluſive

nderen Ehre .

11 Uhr brach

◻Sudwig

21. und 22. d.

117

2—

Herrenabend im Sgalhau .
gverein Schwetzinger Vor⸗

kenkränzchen in der Kai

haus Ludwigshaſen große
redou

adner

3bokal .

Nacht in

2

mittags an :

1.
Käferthal , 6. März. 9

ein „Käſernarren “ hält auch in dieſem

an Faftnacht wieder größere Unter⸗

Hof

te .
8. März , Abends 8 Uhr :

t Maskenball im Ge⸗

rz , Nachmittags 2 Uhr :
den bekannten

Königs Gambrinus .

Schlorum auf allen Straßen .
Kinder⸗Maskenball im Geſell⸗

aftstokal .
Abends 8 Uhr :

kenball in den vereinie⸗

len des Theaters .
ſthälle in den bekannten Lokalen .

10. März , von 8 Uhr Vor⸗

zer Katzenjammer und entſetzliche
ere in allen Portemonnaie ' s .

Der Karneval⸗

und zwar findet am Faſtnacht⸗
ie größere carnevaliſtiſche Sitzung

mit Muſik und Feierabendverlängerung und

am Faſtnacht⸗Dienſtag Nachmittags ein großer

Maskenzug durch alle Straßen ſtatt , dem

ichfalls wieder eine carnevaliſtiſche Sitzung
War man voriges Jahr mit

ment

—15 bezahlt .

per Centner M. 12. 50 —13.
6 Schriesheim , 5 März . Unſer Pferde⸗

markt war ſehr ſchlecht beſahren und kamen

Hur ganz geringe Geſchäftsahſchlüſſe zu Stande .

Ebenſo war der am 3. März abgehaltene

rämermarkt von Seiten der Käuf

ufer ſchlecht
te wurde gekauft . Ein Jeder klagt

über Geldmangel und geringen Verdienſt .
Hir

hoffen , daß bei der bald beginnen ſollen⸗

n Umwandlung des Oelberges in Gold ,

beſſere Verhältniſſe für unſere Einwohner

eintreten werden .

O Weinheim , 4. März .

rein brachte heute Abend nach 8

m Präſidenten Hr . Dr . Kayſer hier

chen . Das Ganze machte einen ſehr

angenehmen Eindruck , indem die nächtliche

Stille das ihrige dazu beitrug , die Geſangs⸗

vorträge recht weit und deutlich hören zu

frequentirt .

des Zuges allgemein zu⸗
es dieſes Jahr nicht

einige

— Für Gerſte

äufer wie
Nur das

Der hieſige

vorgetragenen Lieder gereichen
igenten Hr . Hauptlehrer Hertel hier

„Moöge es uns vergönnt

etzigen Präſidenten Dr . Kayſer noch
e i

iſerer Mitte zu erhalten .
ſeu . Am 4. ds . Mts . Nachts

in der Preßhefenfabrik in der

Spritbrennerei des Hru . J . A. Müller , Feuer

aus , welches möglicherweiſe aus Unvorſichtig⸗
keit des den Brennapparat bedienenden Ar⸗

beiters entſtanden iſt ; in Folge Alarmirun

war Hilſe raſch zur Stelle und wurde dur

Thätigkeit des Fabrikperſonals

1 gut geſchulten Löſchmannſchaft ( ohne

Uniform ) bald gelöſcht . An Gebäulichkeiten

entſiund kein Schaden , dagegen nicht unbe⸗

deutend an Maſchinen und Geräthen ꝛc. auch

hat der den Apparat bedienende Arbeiter nicht
Unbedeutende Brandwunden davongetragen .

Shafen , 4. März . Wie die
d. Bl . aus dem Inſeratentheil

„ Bayeriſcher Hieſel “

licht zu denken iſt.
0

egen .

59. 2c.

udwigshafen , 6. März .

wir ,

erſehen haben , findet der bekannte Salvator⸗

„Bayeriſchen Hieſel “ hier am

21. und
M ſtatt . Nicht weniger als

7000 Liter ſind den „ Herren Congreßmit⸗

gliedern “ zur „gefl . Behandlung “ überwieſen
d zweifelsohne werden ſich die Herren wie

aus Nah und Fern zahlreich zu⸗
und

Uvator “ , das ſind eben Worte von ſo
lockendem Klang , daß an ein Widerſtehen

kafer
Der hie⸗

ein hielt geſtern Abend ſeine
tevalverſammlung ab.

ftshericht entnehmen
em zweiten Semeſter 1885 die Ge⸗

in erfreulicher Weiſe gegen das Vor⸗

Aus
daß

In nachſtehenden Zahlen geben

4 und 1885 .
H. Semeſt . 1

ein vergleichendes Bild zwiſchen dem

884 I . Semeſt . 1885
— 593 —

M.
Reingew . M.

Ln Teil .

84²

e 96072 15 104077 79

65048 92 715213 29

161121 07 175213 68

10008 28 11713 52
9982 46 10710 87

14142 18 16260 44

13650 49 11198 62

25048 91 373144 36

2780 65,. 2941 44

afen , 6. März . Heute Nacht

— ——

„4. März .

S denee

ichtszeitung .
( Strafkan

en des Lederhändlers Jakob
heimerſtraße eingebrochen. Mit

Erfolg konnten wir jedoch nicht er⸗

umer . )

Landgerichtsrath Maurer .
Staatsbehörde die Herren

z und Duffner . ( Söchluß

2. Der verh 46jähr

Stumpf von Ladenburc
des 3. Januar während des
Kronenwirthshaus dort mit

mit einem Stellmef zwei

die Bru
dingt le

diger Herr Anwvalt Dr Roſe

ſers .
7D

uch von Altripp machte ſi

2
mo 15jährige Ange

wandten nach Amerika au

2
he machte ſich—.von Kar

getrunkenem Zuſtande durch

dig , ſowie Bismarcks und de

theil : Gefängnißſtrafe von 3

Kaufmann Ferdinand Maier
Kurzwaaren , welche er auf

nicht verkauften Waaren abl

Erlös von 69 . 98 M. für ſich .

urtheilt . Seine durch Herrn

eingelegte Berufung hatte

20 P
erhält hierfür

Ein Fall ſiel aus .

o Mannbeim , 5. März ,
Borſitzender Herr Landgericht

ſer , z. Zt . in Heidelberg ,

geſchloſſen .
5 Die beiden Brüder , der

ſengericht Heidelberg zu 1

auf dem Heimweg überfallen

3. Der verh . 40jährige

Schöffengericht daſelbſt weg

von ihm gefordert wurde , in

wird verworfen .

in deſſen Ver fumpf dem 9

ſt verſetzte . Ein Stich w

gefährlich geweſen , we

durch den ledernen Hoſenträger a ˖
worden wäre . Die Verletzung hatte eine

Krankheit von 16 Tagen zur . Fo

vier Monate Gefängniß und Einzug des

Der ledige 201jährige Bäckerlehrli
9 5

3 Jahres 1881 des Verbrechens des § 176

des R. St . . ⸗B. gegen ein unter

en altes Mädchen ſchuldig . Da der da⸗
klagte mit Ver⸗

konnte die Ahurtheilung erſt heute erfolgen .

Urtheil : 3 Monate Gefängniß .
4. Der ledige 45jährige arbeitsſcheue Kellner

Außerung der Beleidigung des Kaiſers ſchul⸗

5. Der 37jährige verh . Handelsmann Abra⸗
ham Levy von Bürſtadt bezog von dem

Meſſen feilbot . Laut Vertrags ſollte er nach

jedem Markte den Fakturabetrag oder die

Märkten in Oppenheim und Wiesbaden machte
er im Monat Novbr . v. J . ſchlechte Geſchäfte

und verwendete den bis daher gemachten

ſigen Schöffengericht wurde Levy wegen

Unterſchlagung zu 10 Tagen Gefängniß ver⸗

die Straſe auf 1 Woche exmäßigt wurde.
6. Die Obſthändlerin Mathäus Brenner

Ehefrau von Reilingen ſpielte ein Cruziſir

daſelbſt und in St . Leon aus das Loos zu

f. ohne obrigkeitliche Erlaubniß . Sie

t hierfür 3 M. Geldſtraſe .

Vertreter der Großherzogl . Staatsbehbrde
Herr Staatsanwalt v. Duſch .

1. Der 37jährige Getreidearbeiter Ehriſtian
Spahn und deſſen Ehefrau Ju eb. Hau⸗

gegen 8 180 . ⸗St . ⸗G. B. angeklagt , werden

Spahn zu 4, ſeine Frau zu 6 Wochen Ge,

fängniß verurtheilt . Vertheidiger Hr . Anwalt
Dr . Roſenſeld . Die Oeffentlichkeit war aus⸗

Eigarrenmacher Adam , und der iährige

led . Küfer und Bierbrauer Joſeph Wolſiger
vom Schwabenheimerhof , wurden vom 6⸗

Wochen Geſängniß verurtheilt , weil ſie den
Eiſenbahnarbeiker Martin Maas von Iried⸗

richsfeld nach vorausgegangenen Necketeien
in einer Wirthſchaft im Verein mit Andern

ſtücken körperlich mißhandelt haben . Jhre
durch Herrn Anwalt Dr . Staadecker einge⸗

legte Berufung wird verworfen .

Keſſelbach von Heidelberg wurde von dem

verübter Unterſchlagung und

Nachtheil des Oel⸗Bilderhändlers Wilhelm
Hauſer dort , zu einer Gefängnißſtraſe von
20 Tagen berurtheikt . Hauſer ſelbſt ſiet
wegen Verweigerung des Offenbarungseide⸗
welcher anläßlich ſeiner Zahlungsunfähigkeit

Herrn Anwalt Faas eingelegte Berufung

4. Der 16jährige Taglöhner Johann Georg

Fleck von Wieblingen machte ſich des Ver⸗

brechens gegen § 176, Ziff . J mit einem ſechs,
jährigen Kinde ſchuldig und wird in aue

Gefängnißſtrafe von 5 Monaten verfällt . Die

Oeffenklichkeit war ausgeſchloſſen .
Ein angeſetzter Fall ſiel aus .

juh⸗
0Johann

menge,

Meſſ

Verthei⸗
n

18 .
12ch am 11

ewandert war ,

am 27 . Januar *
Übends in einer Edinger Wirthſchaft in an⸗

eine unfläthige

8 Papſtes . Ur⸗
Monaten .

hier Weiß⸗ uad
Märkten und

iefern . Auf den

Von dem hie⸗

Anwalt Kö
den Erfolg , aß

( Strafkammer )
Sdirektor Müller ,

des Heus

lebige 2qfährige

0

Monat und 3

und mit Latten⸗

Agent Friedrith

en in 3 Fällen
Betrugs zum

Haft . Die

—

bei Donaueſchingen, Baden .
Sind Sie ſo freundlich und

Schweizerpillen und bitte

Man wende ſich ſchriftlich

Apotheken in Ludwigshaſen .

In allen Kreiſen beliebt . Brämmlingen

wieder eine Schachtel Apotheker R. Brandt ;

letzten Schweizerpillen thaten meiner Frau,
die an ſehr träger Verdauung litt , ſehr gute
Dienſte , und werde darum Ihre Schweizer

pillen überall beſtents empfehlen . Freundlich
grüſſend ergebenſt E. Hamberger , S 2

billigſten unter Einſendung de⸗

(a Schachtel Mk . 1) in Briefmarken an die
0

Werther Herr
überſenden un⸗

Umgehend . Die

am beſten und

Betrages8

1306
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— — —
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